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Gesetzliche Rente, demo-
graphischer Wandel und 
öffentliche Finanzen 

Der demographische Wandel hat unmittelbare Effekte für 

die Systeme der sozialen Sicherung – insbesondere für Alter, 

Krankheit und Pflegebedürftigkeit –, die sich auch auf die 

langfristige Tragfähigkeit der öffentlichen Finanzen insge-

samt auswirken. Die Rentenpolitik muss daher mit Rücksicht 

auf die zukünftigen finanzpolitischen Handlungsspielräume 

betrieben werden und an bereits ergriffenen Reformen wie 

dem Übergang zur „Rente mit 67“ strikt festhalten. Nur un-

ter dieser Bedingung kann die Finanz- und Wirtschaftspolitik 

umgekehrt die nötigen Spielräume dafür schaffen, dass das 

Rentensystem den demographisch bedingten Ausgabenan-

stieg bewältigt. 

Fokus 
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1. Demographie und Ren-

tenfinanzen 
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2. Rente mit 67 und Trag-

fähigkeit der öffentlichen 

Finanzen 
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3. Wirtschaftspolitische 

Empfehlungen 
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Policy Brief 2011/04: Gesellschaftliche Alterung 

Die Alterung der Gesellschaft hat nicht nur Konsequenzen 

für die sozialen Sicherungssysteme, sondern auch für zentra-

le makroökonomische Größen. Bisher gehen Langfristprog-

nosen davon aus, dass das reale Bruttoinlandsprodukt in 

Deutschland bis 2050 jedes Jahr wächst. Diese Sichtweise 

erscheint jedoch zu optimistisch, wenn man die Verände-

rung der Altersstruktur der Gesellschaft berücksichtigt. Dann 

ist bei sonst unveränderten Rahmenbedingungen in 

Deutschland ab Mitte der 2020er Jahre sogar mit einem 

Rückgang des BIP zu rechnen. 

 

Policy Brief 2012/01: Moderne Arbeitsmarktpolitik 

Das deutsche Jobwunder hat auch Schattenseiten. Für viele 

Arbeitnehmer haben die Unsicherheiten in den letzten zehn 

Jahren zugenommen. Auf der Suche nach einer Erklärung 

stößt man schnell auf die arbeitsmarktpolitische Kehrtwende 

im Zuge der Hartz-Reformen von 2003 bis 2005. Aus der 

teuren am Status orientierten Stilllegungspolitik sollte eine 

moderne Inklusions- und Mobilisierungspolitik werden. Wie 

nachhaltig dieser Weg inzwischen beschritten ist, kann mit 

Blick auf die Wirkung und Akzeptanz ausgewählter auf Ak-

tivierung ausgerichteter Aspekte eruiert werden. 
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